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Erstnachweise für die Schmetterlingsfauna (Lepidoptera) in 
Westfalen und Ostwestfalen-Lippe

von Hans Retzlaff, Thusnetdastr. 53, D-32791 Lage 
und Hans Dudler, Krentruper Str. 40 a, D-33818 Leopoldshöhe

Zusammenfassung:.
Es werden Erstnachweise und Beobachtungen der letzten Jahre aus dem ostwestfälisch-lippi- 
schen Raum gebracht, Von den 33 aufgelisteten Arten ist eine neu für das gesamte Norddeut­
sche Tiefland, eine ist neu für Nordrhein-Westfalen, elf sind neu für Westfalen und die restlichen 
20 sind neu für Ostwestfalen-Lippe,

Summary:.
First proof and observations of recent years from East-Westphalian-Lippe area are presented, Of 
the 33 listed species one is new for the whole of the North German Lowlands, one is new for 
North-Rhine Westphalia, 11 are new for Westphalia and the remaining 20 are new for East- 
Westphalia-Lippe area.

Im Rahmen von Landschafts- und Leitbildplanungen sow ie faunistisch-öko- 
logischer Untersuchungen konnten in den 90er Jahren zahlreiche Erst­
nachweise fü r die ostwestfälisch-lippische bzw. westfälische Schm etter­
lingsfauna erbracht werden (Retzlaff, 1992; Retzlaff et al., 1993). Der 
überwiegende Teil dieser Schmetterlinge verkörpert Leitarten bedrohter 
Biotoptypen und hat somit eine hohe Bedeutung in der Landschaftspla­
nung. Darüber hinaus sind sie w ichtiger Bestandteil einer Fortschreibung 
der „Roten Liste" der gefährdeten Tierarten in Nordrhein-W estfalen.

Der Kenntnisstand über bisher vernachlässigte Taxa der sogenannten 
Kleinschmetterlinge (M icrolepidoptera) konnte ab dem Jahr 1970 erheblich 
verbessert werden. Somit kann in Kürze eine Ergänzung der „Roten Liste 
für Schm etterlinge" (A r beitsg em ein sc h aft  o s tw e s t fä lis c h -lippischer  En t o ­
m o l o g e n , 1994) fü r die Bereiche Weserbergland, W estfälisches Tiefland 
und W estfälische Bucht (Ostmünsterland) erfolgen. Schwerpunktm äßig 
werden die O eco ph o r id ae , Y p o n o m e u tid a e , T o r tr ic id a e , C o c h y lid a e  und 
Pter o ph o r id ae  sowie einige weitere Familien bearbeitet.

In der Regel können in der „Roten Liste" kaum detaillierte Angaben über 
Erstnachweise eine Berücksichtigung finden. Aus diesem Grund ist im 
Rahmen der Vorarbeiten hier eine Veröffentlichung der Funddaten ange­
bracht.

Die verwendete Nomenklatur richtet sich nach Le r au t  (1980), dessen 
laufende Numerierung in dieser Arbeit übernommen w ird. Die bei Le r au t  
aus tiergeographischen Gründen nicht aufgeführten Euxoa crypta  (D a d d , 
1927) und HeHothis maritima buigarica (D r a u d t , 1938) erhalten eine um .1
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bzw. .b erweiterte Nummer, um die systematische Einordnung dieser A rt 
bzw. Unterart zu gewährleisten.

A uf die Erstnachweise für Westfalen wird im Text hingewiesen; bei allen 
übrigen Arten handelt es sich um regionale Erstbeobachtungen in Ost- 
westfalen-Lippe. Je eine A rt ist neu für NRW bzw. für das ganze Nord­
deutsche Tiefland einschließlich Westfalen.

Oecophoridae (Totholzmotten)

Oecophorinae

621. Schiffermuelleria similella (H ü bner , 1796)
Bewohner von Lebensräumen mit Nadel-Totholz. TÜP-Senne/Haustenbeck 
und Oesterholz am 8 .6 .1992  je ein Tier (Retzlaff).

637. Bisigna procerella ([Denis & Schiffermüller], I775)
Die Raupe dieser A rt lebt zwischen Flechten, besonders an Eichen und 
kann als Indikator alter, naturnaher, kaum belasteter W aldbiotope angese­
hen werden. TÜP-Senne/Taubenteich am 3 .8 .1990  zwei Tiere, am 
10 .7 .1995  ein 2 im NSG Norderteich sowie am 28 .7 .1995  ein Tier in 
Warburg (Retzlaff, Dudler, Schneider).

650. Anchinia cristaHs (Scopoli, 1763)
Dalhausen, Körbecke und Sielen im Mai 1995 mehrmals die Raupen an 
Seidelbast (Daphne) gefunden (Finke, Retzlaff). Erstnachweis für W estfa ­
len. A. cristaHs ist eine Leitart der Orchideen-Buchenwälder (Cephalanthe- 
ra-Fageten).

A m p h is ba tin ae

675. Pseudatemelia josephinae (Toll, 1956)
Oppenweher Moor am 6 .6 .1970  ein 2, TÜP-Senne ein <3 am 27.7 .1991 
(Re tzla ff), Lopshorn am 23 .7 .1993  ein 2 (Pä h le r ). Diese und die folgende 
A rt werden in wenig belasteten Biotopen gefunden.

680. Pseudatemelia subochreella (Do u b le d a y , 1859)
Im Wesertal bei Würgassen am 16.6 .1986 ein 2 (Re tzla ff).

D epressarmnae

688. Enicostoma lobella ([DENIS & SCHIFFERMÜLLER], 1775)
Körbecke im Juni 1993 und 1995 je ein Tier (M ertens , Re tzla ff ). Eine 
Leitart warmer Schlehengebüschsäume.
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694. Depressaria chaerophyUi Zeller, 1839
In Dalhausen am 24.5.1 995 ein Tier (Retzlaff). Erstnachweis fü r W estfa ­
len. Diese und die folgenden beiden Arten siedeln bevorzugt an re ichstruk­
turierten, warmen Waldsäumen.

760 . A gonopterix  astrantiae  (Heinemann, 1870)
Nach Palm (1989) und W eigt (1982) sind keine Funde aus dem gesamten 
Norddeutschen Tiefland und Westfalen bekannt. Ein frisches 3 am 
2 .8 .1985  bei Halle/Künsebeck am Licht (Hachmeister).

766 . Agonopterix  angelicella (Hübner, [1813])
Einmal am 6.7.1991 im NSG Moosheide (Dudler).

767 . Agonopterix  capreolella (Zeller, 1839)
Im Teutoburger Wald bei Lopshorn ein Exemplar am 4 .5 .1 9 9 2  (Retzlaff).

Sesiidae (Glasflügler)

Sesiinae

1710. Synanthedon cephiform is (Ochsenheimer, 1808)
Am 6 .6 .1993  ein 3 in Leopoldshöhe/Krentruperhagen an blühenden Brom­
beeren (Rubus) (Dudler). Erstnachweis für Nordrhein-Westfalen!

Tortricidae (Wickler)

Tortricinae

1767. Archips betulana (Hübner, [1787])
Im Hiller Moor bei Nettelstedt am 1 5 .8 .1970  ein 3 am Licht (Retzlaff). 
Eine A rt der Birken-Moorwälder.

1786. Clepsis consimiiana (Hübner, [18 17])
Ab 1992 in der Senne einzeln bei Oerlinghausen, Augustdorf und Schloß 
Holte (Retzlaff).

1808. Ditu la angustiorana (Haworth, 181 1)
Schloß Holte, am 1 6.7.1 994 ein 9 am Licht (Retzlaff).

1810. O/india schumacherana (Fabrjchjs, I787)
Der erste sichere Nachweis für Ostwestfalen-Lippe gelang am 4.7 .1991 
bei Halle/Künsebeck in einem Kalksteinbruch am Licht (Hachmeister).

Olethreutinae

1898. Celypha rosaceana (SCHLÄGER, 1847)
TÜP-Senne/Staumühle ein 3 am 14.6 .1992  und ein weiteres Exemplar bei 
Bad Lippspringe (Retzlaff, M ertens). Diese A rt wurde mutmaßlich bisher
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m it Celypha ru f ana (Scopoli, 1763) verwechselt. Nach den derzeitigen Er­
kenntnissen handelt es sich bei C. rosaceana in Ostwestfalen-Lippe um 
eine Leitart der Sandtrockenrasen.

1905. Olethreutes siderana (Trlitschkf, 1835)
TÜP-Senne, am Krollbachtal am 16.6 .1990  ca. 20 Falter am Tage in ei­
nem ehemaligen Obstgarten fliegend beobachtet. Ein weiteres cf am 
27 .7 .1968  bei Brenkhausen (Retzlaff, det. Biesenbaum). Eine mehr östlich 
verbreitete Art, die auch im Harz vorkommt. Erstnachweis für W estfalen.

1907. Olethreutes doubledayana (Barrett, 1872)
Dieser W ickler fliegt besonders in den Feuchtheiden auf dem TÜP-Senne 
und wird hier ab 1985 beobachtet (Retzlaff, M ertens, W ittland). Ver­
m utlich handelt es sich um einen Erstnachweis für W estfalen, da die A rt 
in der Literatur noch nicht erwähnt wird.

1960. Lobesia litto ra lis  (Westwood & Humphreys, 1845)
In Schloß Holte am 31 .7 .1994  ein $ (Retzlaff). Erstnachweis für W estfa ­
len.

2019 . Epinotia rubiginosana (Herrich-Schäffer, 1851)
TÜP-Senne, ab 1986 einzeln im gesamten Bereich (Retzlaff). Die A rt be­
siedelt warme Kiefernwälder. Erstnachweis für W estfalen.

2027 . Rhopobota ustomaculana (Curtis, 1831)
Körbecke, am 10 .5 .1993  ein 2 am Licht (Dudler).

2108. Spilonota laricana (Heinemann, 1863)
In der Senne je ein Tier am 1 3.7.1 989 bei Oesterholz und am 30.7.1 994 
in Schloß Holte am Licht (Retzlaff). Erstnachweis für W estfalen.

2147 . Pammene trauniana ([Denis & Schiffermüller], 1775)
Nahe der Landesgrenze zu Nordrhein-Westfalen im Wesertal bei S tein­
mühle in Niedersachsen. Am 19.5.1972 konnte ein Exemplar festgeste llt 
werden (Retzlaff). Diese W icklerart kommt an warmen Laubwaldsäumen 
vor. Der nächste Fundort ist Braunschweig (Hartwieg, 1958).

2192 . Cydia jungie lla  (Linnaeus, 1761)
In Willebadessen drei Falter am Tage fliegend auf Kalkhalbtrockenrasen 
am 2 .5 .1995  (Retzlaff).
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COCHYLIDAE

2 2 8 2 .  Aethes cnicana (Westwood, 1854)
Im Eggegebirge bei Lichtenau ein $ am 7 .7 .1968  und am 21.7.1.990 auf 
dem TÜP-Senne im südlichen Bereich ein <J (Retzlaff, W ittland). Erst­
nachweis fü r W estfalen.

2307 . CochyUdia rupicola  (Curtis, I834)
In Bad Lippspringe am 16.6.1991 ein Tier (M ertens). Erstnachweis für 
W estfalen.

2 3 2 3 .  Cochylis posterana  Zeller, I847
Je ein Exemplar am 6 .6 .1970  im Oppenweher Moor und am 20 .7 .1 9 8 7  in 
Stukenbrock (Retzlaff).

Pyralidae (Zünsler)

Pyraustinae

2589 . Palpita unionalis (Hübner, 1796)
Schloß Holte, am 10 .7 .1992  ein $ (Retzlaff). Erstnachweis dieses W an­
derfalters in W estfalen.

Geometridae (Spanner)

Larentiinae

3487 . Eupithecia im m undata  (LtENiG & Zeller, 1846)
Bei W ethen ein Tier am 23.7.1 994 (Badtke).

3606 . Nothocasis sertata  (Hübner, [1817])
Am 19 .9 .1995  bei Beverungen/Jakobsberg 5 dd und eine Woche später 
im Bevertal bei Dalhausen ein $ am Licht (Dudler, M ertens). Dieser Span­
ner ist eine Leitart der Eschen-Ahorn-Schluchtwälder.

Noctuidae (Eulenfalter)

Noctuinae

3958.1  Euxoa crypta  (Dadd, 1927)
Eine sichere Abtrennung von der sehr ähnlichen Euxoa tr it ic i (Littnaeus, 
1761) konnte im Gebiet erst anhand einer Belegserie erfolgen. Die ersten 
Funde liegen von 1970 aus Ostwestfalen-Lippe vor (Retzlaff). Euxoa 
crypta  ist eine Leitart der offenen Flugsandflächen der Binnendünen auf 
dem TÜP-Senne. Inzwischen ist sie von acht lokalen Fundorten innerhalb 
der Senne bekannt (Badtke, Biermann, Dudler, Hachmeister, M ertens und 
Pähler). Die Flugzeit wurde vom 8.8. bis 26.9 . notiert. Die Raupe lebt auf 
offenen Flugsandflächen überwinternd bis Juni an Silbergras (Corynepho-
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rus canescens), Kleinem Schwingel (Festuca tenuifo lia ) und Kleinem 
Sauer-Ampfer (Rumex acetosella agg.).

Heliothinae

4 5 2 3 .b Heliothis maritima bulgarica (Draudt, 1938)
Der erste sichere Nachweis dieser W anderfalterart in Ostwestfalen-Lippe 
datiert von Juli 1994 aus Warburg (Schneider).

Sarrothripinae

4566 . Nycteola asiatica (Krulikovsky, 1904)
Auch dieser östliche Wanderfalter wurde erstmals fü r Ostwestfalen-Lippe 
im Juli 1994 in Warburg gefunden (Schneider).

[TÜP = Truppenübungsplatz]

Von den 33 aufgelisteten Arten ist eine neu für das gesamte Norddeut­
sche Tiefland einschließlich Westfalen, eine ist neu fü r die Landesfauna 
Nordrhein-Westfalens, elf sind neu für W estfalen und die restlichen 20 
neu für Ostwestfalen-Lippe.

Besonderer Dank gilt den Herren W. Biesenbaum, Velbert-Langenberg und 
W. W ittland, Mönchengladbach für die Determination einiger schw ieriger 
Arten sowie allen anderen namentlich erwähnten Kolleginnen und Kollegen 
fü r die bereitw illig zur Verfügung gestellten Belege.
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